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05. Juni 2019, 19.00 Uhr:  Thomas Ballhausen (Literaturhaus Wien)  

Fake News über Freud? Zu Geschichte und Geschichten über die 'Kokain-Affäre' 

 

Im Vortrag wird einer Episode aus Sigmund Freuds frühem Schaffen nachgegangen, die 

immer noch den Anflug des Anrüchigen mit sich trägt und gleichermaßen zu einem 

populären und medial weit verbreiteten Bild des Vaters der Psychoanalyse beigetragen hat: 

Die wissenschaftliche und persönliche Auseinandersetzung des Arztes mit dem Alkaloid 

Kokain zu einem Zeitpunkt, an dem die volle Wirkungsbreite der Droge noch nicht 

umfassend erforscht worden war. Für einen wissenschaftsgeschichtlichen Ansatz sind Freuds 

betreffende, voranalytische Arbeiten insbesondere von Interesse, da sich eine deutliche 

Verbindungslinie zwischen der Novara-Expedition, dem medizinischen Forschungsinteresse 

an den importierten Coca-Blättern und dem daraus gewonnenen Kokain nachweisen lässt. 

Freuds ursprüngliche Intentionen und die von ihm erwünschte Öffentlichkeitswirksamkeit 

soll ebenso beleuchtet werden, wie die späteren Distanzierungsversuche und insbesondere 

die Auswirkungen auf literarische und filmische Darstellungen Freuds. - Vortrag mit 

Filmbeispielen. 

 

 

 

Nächste Termine: 

 

02. Oktober 2019, 19.00 Uhr 

13. November 2019, 19.00 Uhr 

11. Dezember 2019, 19.00 Uhr 


